
Der 

Pfälzer Saumagenorden 
 

verliehen von der 

 arneval- und Tanzsport-   esellschaft  

chlotte 

Schifferstadt 
 

 

 

 

 
 



 

Gegründet am 11.11.1948 
 

ca. 500 Mitglieder 
 

Mitglied im Bund Deutscher Karneval 

 

 

 

Vereinsanschrift: 

 

KG Schlotte e.V. 

Postfach 1108 

67099 Schifferstadt 

 
Erster Vorsitzender 

Ralf Schmidt 

 Präsident 

Jürgen Mohr 

 

 

 

Organisations-Team Saumagen-Verleihung 
 

 

 

 
Schriftverkehr/Regie Saumagenverleihung: 

Senatorin Marlein Bittner 

Berliner Platz 16, 67105 Schifferstadt 

Tel. 0 62 35 / 1070 oder 0 62 35 / 930-454 
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Weitere Team-Mitglieder: 

Senator Hans Busch, Senator und Ehrenpräsident Wilfried Külbs, Senatorin Vera Schenk 

Erster Vorsitzender, Präsident und zwei weitere Vorstandsmitglieder 



 



Die Träger des Saumagenordens 
und Ehrenmitglieder der KGS 

 

 

 

26. Febr. 1992 

Dr. Helmut Kohl 
Kanzler der Bundesrepublik Deutschland 

 „In Würdigung seiner Ver-

dienste um die weltweite Popularität unserer schönen 

Pfalz und des Saumagens als Pfälzisches Nationalgericht.“ 

 15. Jan. 1993 

Dr. Werner Pfützer 
Präsident der Vereinigung Badisch-Pfalzischer 

Karnevalvereine 

 „In Würdigung seiner besonderen 

Verdienste um die Kurpfälzer Fastnacht.“ 

   

14. Jan. 1994 

Joy Fleming 
Mannheimer Blues- und Mundart-Sängerin 

 „In Würdigung ihrer besonderen 

Verdienste um die Badisch-Pfälzische Fastnacht und die 

Pfälzer Mundart.“ 

 27. Jan. 1995 

Fritz Walter � 
Ehem. Kapitän des 1. FC Kaiserslautern, 

Ehrenspielführer der Deutschen Fußball-

Nationalmannschaft 

 „In Würdigung seiner 

besonderen Verdienste um die Kurpfalz, den 

deutschen Fußball-Sport und die sportliche 

Förderung der Jugend.“ 

   

   

12. Jan. 1996 

Dr. Theo Becker � 
Ordensmeister der Pfälzischen Weinbruderschaft 

 „In Würdigung seiner besonderen 

Verdienste um die Kurpfalz im Allgemeinen und den 

Pfälzer Wein im Besonderen.“ 

 22. Jan. 1997 

Dr. Jürgen Strube 
Aufsichtsratsvorsitzender der BASF SE 

 „In Würdigung seiner 

besonderen Verdienste um die Kurpfalz im 

Allgemeinen, die Förderung des Speyerer Doms 

sowie als Vertreter des größten Arbeitgebers der 

Region.“ 
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22. Jan. 1998 

Kurt Beck 
Ministerpräsident des Landes Rheinland-Pfalz 

 „In Würdigung seiner besonderen 

Verdienste um die Kurpfalz und die Förderung seines 

Bundeslandes.“ 

 7. Jan. 1999 

Horst Lenz, Günther Wetzel, Bernd Heuer 
Mitglieder des Kampfmittelräumdienstes Rheinland-

Pfalz 

 
„In Würdigung der besonderen Verdienste um die 

Kurpfalz im Allgemeinen und den mutigen Einsatz in 

vielen besonders schwierigen Bombenräum-Aktionen.“ 
   

24. Febr. 2ooo 

Theo Magin 
Alt-Bürgermeister u. Ehrenbürger der Stadt Schifferstadt 

 „In Würdigung der besonderen 

Verdienste um seine Heimatstadt und die Kurpfalz.“ 

 2o. Jan. 2oo1 

Dr. Bernhard Vogel 
Ehem. Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz u. 

Thüringen 

 „In Würdigung seiner 

besonderen Verdienste um die Kurpfalz im 

Allgemeinen sowie die Leistungen beim Aufbau des 

Landes Rheinland-Pfalz und die Erfolge beim Aufbau 

des neuen Bundeslandes Thüringen.“ 
   

7. Dez. 2oo1 

Wolfgang Schneider 
Besitzer des Holiday-Parks Hassloch 

 „In Würdigung seiner besonderen 

Verdienste um die Kurpfalz sowie die Förderung des 

Fremdenverkehrs und Schaffung von Arbeitsplätzen in der 

Vorderpfalz.“ 

 21. Febr. 2oo3 

Professor Dr. Lothar Späth 
Ehem. Ministerpräsident des Landes Baden-

Württemberg und Vorstandsvorsitzender der 

JENOPTIK AG 

 „In Würdigung seiner besonderen 

Verdienste um den Aufbau Ost.“ 
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19. Febr. 2oo4 

Marie-Luise Marjan 
Schauspielerin (bekannt als „Mutter Beimer“ aus der 

Fernsehserie „Lindenstraße“) 

 „In Würdigung ihrer besonderen 

Verdienste durch ihr künstlerisches Wirken sowie für ihr 

großes persönliches Engagement als Unicef-

Botschafterin.“ 

 27. Jan. 2oo5 

Dr. Markus Merk 
Welt-Fußballschiedsrichter 

 „In Würdigung seiner 

besonderen Verdienste als fairer und unparteiischer 

Schiedsrichter, Förderer seiner pfälzischen Heimat und 

für sein persönliches Engagement für die Kinder 

Indiens.“ 

   

2o. Febr. 2oo6 

Hans-Dietrich Genscher 
Bundesaußenminister a.D. 

 „In Würdigung seiner besonderen 

Verdienste um die friedliche und liberale Ausrichtung der 

deutschen Politik und die Mitwirkung bei der 

Vorbereitung der deutschen Wiedervereinigung.“ 

 12. Jan. 2oo7 

Dieter Thomas Heck 
Rundfunk- und TV-Moderator 

 „In Würdigung seiner besonderen 

Verdienste bei der Entwicklung der deutschen Funk- und 

Fernsehkultur und für sein persönliches Engagement für 

„Die vergessenen Kinder von Tallien“.“ 

   

17. Jan. 2oo8 

Vicky Leandros 
Schlägersängerin 

 „In Würdigung der besonderen 

Verdienste in der europäischen Musikszene sowie ihr 

Engagement als Vorstandsmitglied der Mentor-Stiftung 

Deutschland zum Schutze von Kindern und Jugendlichen 

vor Drogen- und Suchtgefahren.” 

 22. Jan. 2oo9 

Hermann Layher 
Museumsleiter des Auto und Technik Museums 

Sinsheim/Speyer 

 „In Würdigung seines 

ehrenamtlichen Engagements für das Auto und Technik 

Museum, den spektakulären Transport der Raumfähre 

„Buran“ nach Speyer sowie die Bereitstellung mehrerer 

hundert Arbeitsplätze in der Region.“ 
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9. Jan. 2o1o 

Stefan Kuntz 
Vorstandsvorsitzender des 1. FC Kaiserslautern 

 „In Würdigung der besonderen 

Verdienste in Form seiner langjährigen und beständigen 

sportlichen Leistungen, seiner erfolgreichen Tätigkeit für 

den 1. FC Kaiserslautern sowie seines sozialen 

Engagements im Kuratorium der Stiftung Jugendfußball.“ 

 1. Feb. 2011  

Helmut Markwort 

Herausgeber des FOCUS 

 "In Würdigung der 

von ihm gesetzten journalistischen Meilensteine in der 

deutschen Presselandschaft und seiner besonderen 

Verdienste in der heimatlichen Mundart- und 

Kulturszene!" 

   
 

 

1. Feb. 2012 

Dr. Dieter Wedel 
Intendant der Nibelungen-Festspiele in Worms 

 
v.l.: Senatspräsident Josef A. Geyer, Präsident Jürgen Mohr, Prinzessin Isabell I., Dr. Dieter Wedel, Senator Wolfgang Knobloch, 

1. Vorsitzender Ralf Schmidt, das Kinderprinzenpaar André I. und Natascha I. und im Vordergrund sitzend Tilly Corinna. 

 
In Würdigung seiner herausragenden Leistungen als erfolgreicher Regisseur, Drehbuchautor und Produzent zahlreicher 

bemerkenswerter Fernseh- und Theaterproduktionen sowie seiner erfolgreichen Tätigkeit als Intendant der Nibelungen-

Festspiele in Worms. 



 

Der Saumagen-Orden 
- Idee und Verleihungskriterien - 

 

Die im Jahr 1991 gemeinsam vom 

damaligen Präsidenten Wilfried Külbs und 

Ehrensenator Günter Kreckler geborene  

Idee des Saumagen-Ordens war es, eine 

Auszeichnung für Persönlichkeiten aus 

Kultur, Sport, Politik und Wirtschaft zu 

schaffen, die sich um die Kurpfalz, 

genauer gesagt, die Rhein-Neckar Region, 

verdient gemacht haben. Sie wird in der 

"närrischen Zeit" durch die Karneval- und 

Tanzsport-Gesellschaft Schlotte vergeben.  

Der Orden und dessen Verleihung war 

zunächst vom Stifter Günter Kreckler auf 

elf närrische Jahre begrenzt. Nach den 

großen Erfolgen, die diese ersten elf 

Verleihungen für das Image der KG 

Schlotte brachten, beschloss die 

Gesellschaft jedoch, die Serie fortzusetzen 

und außerdem die Verleihungsmodalitäten 

dahingehend zu verändern, dass nunmehr 

auch verdiente Persönlichkeiten geehrt 

werden können, deren Wirkungskreis oder 

Herkunft nicht mehr allein auf die 

Kurpfalz beschränkt sind. Der zwischen-

zeitlich gebildete neue Sponsorenkreis 

sowie die Entscheidungsgremien für die 

Verleihung waren sich einig, ihre Suche 

nach auszeichnungswürdigen Personen auf 

das gesamte Bundesgebiet und darüber 

hinaus auszudehnen. 

Bei der Verleihung selbst, die immer 

während der Karnevalssaison stattfindet, 

wird ein zünftiges Saumagen-Essen mit 

dazu passendem Saumagen-Wein gereicht. 

Ein buntes Rahmenprogramm mit Musik 

und humorigen Beiträgen umrahmt die 

Verleihungsfeierlichkeiten. Die Ordens-

Form eines gefüllten Saumagens wurde 

gewählt, um die Pfälzer Spezialität 

darzustellen, welche in den 90er Jahren auf 

staatsmännischer Ebene berühmt wurde 

und die Pfalz in aller Welt bekannt machte. 

Der Orden besteht aus Rosenquarz, wiegt 

ca. 740 Gramm und ist jedes Mal ein 

Unikat. In Idar-Oberstein bekommt er den 

Schliff auf Saumagen-Form. Er ist verziert 

mit silbernen Abschnürungen, die an einer 

Silberkette befestigt sind, damit der Orden 

um den Hals getragen werden kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


